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Das Von der Heydt-Museum in Wuppertal präsentiert:

Tony Cragg – Retrospektive
19. April – 14. August 2016!
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Gruß des Governors

Liebe Lionsfreundinnen, 
liebe Lionsfreunde, liebe Leos

auf ein Neues – so oder so ähnlich 
denken viele Menschen am Anfang 
des neuen Jahres.

Kinder schauen erwartungsvoll in 
die Zukunft. Was wird das neue 
Jahr bringen? Welche neuen Pers-
pektiven und Erfahrungen werden 
sich eröffnen? Jedes Mal, wenn ein 
neuer Lebensabschnitt anfängt, 
begegnen uns neue Menschen und 
neue Situationen, was die erwar-
tungsvolle Anspannung aufrecht 
erhält. Ändert sich wenig an der 
Lebenssituation tritt eine gewisse 
Routine ein. Diese Routine ist ge-
nauso wichtig für uns Menschen, 
denn sie bietet die Möglichkeit des 

Ausruhens und der Entspannung. 
Nimmt die Routine aber überhand, 
führt sie zur Gleichgültigkeit, Passi-
vität und Trägheit.

Das Lions-Jahr ist ein ziemlich 
durchstrukturiertes Jahr, was die 
jährlich wiederkehrenden Veran-
staltungen angeht. Auf Clubebene 
sind das die Mitgliederversamm-
lungen, auf Distrikt-Ebene die zwei 
Distrikt-Versammlungen und die 
Seminare zur Schulung der Amts-
träger und Beauftragten. Im Multi-
distrikt Deutschland (MD 111) gibt 
es einmal im Jahr den Kongress der 
deutschen Lions mit der MDV, die 
dieses Jahr in Darmstadt stattfi nden 
wird.

Dr. Armin Gaul

Diese Regelmäßigkeit könnte nun LI-
ONs und LEOs dazu verleiten, den 
Veranstaltungen eine geringe Priorität 
bei der Vergabe der Freizeitkontin-
gente zuzugestehen. Doch was wäre 
die Folge dieser Entscheidung?

Fangen wir bei den Seminaren an. 
„Wozu brauche ich so ein Seminar?“ 
werden viele denken. „Es ist doch so-
wieso jedes Jahr das Gleiche und mein 
Vorgänger wird mich schon einwei-
sen.“

Folgten Sie diesem Gedankengang, 
ließen Sie sich die Chance entgehen, 
sich Ihr eigenes Bild von Ihrem Aufga-
benbereich zu machen. Dann entstün-
de in der Tat nichts Neues, sondern 
immer etwas Ähnliches. Nutzen Sie 
die vielen Möglichkeiten, die Ihnen auf 
diesen Seminaren vorgestellt werden, 
um Ihre eigenen Ideen zu entwickeln 
und umzusetzen.

„Und welche Rolle spielen die Dist-
rikt-Versammlungen?“

Der Sinn und Zweck der Distrikt-Ver-
sammlungen besteht darin, überregio-
nale Aktionen im Distrikt zu koordi-
nieren und die Clubs über Aktionen 
und Entscheidungen im Multidistrikt 
Deutschland zu informieren. 
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„Mehr als die Vergangenheit 
interessiert mich die Zukunft, 

denn in ihr gedenke ich zu leben
Albert Einstein

Sie wollen Genaueres wissen?“ 
-   Dann sind Sie, als Delegierter 
Ihres Clubs, auf der nächsten Dist-
rikt-Versammlung am 27.02.2016 in 
Schwelm genau richtig. Informieren 
Sie sich, damit Sie und Ihr Club sich 
in anstehende Entscheidungen aktiv 
einbringen können.
Lassen Sie sich nicht von der Routi-
ne abschrecken, sondern gestalten 
Sie mit uns die Zukunft.

In diesem Sinne „we serve“ 

Ihr/Euer

Armin Gaul
Distrikt-Governor, 2015/2016
Lions Clubs International MD 111-WR

uer

n Gaul
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Bei leider nicht ganz optimalen 
Wettbedingungen startete der Li-
ons Club Herne-Emschertal die 
„Dritte Emscher Valley Rallye“ am 
5. September 2015 am Herner In-
novationszentrum mit gut 30 wun-
derbaren alten Fahrzeugen; vertre-
ten waren amerikanische, britische, 
deutsche, italienische und schwedi-
sche Fahrzeuge, ab Baujahr 1953. 

Die Teilnehmer wurden durch den 
Herner Oberbürgermeister, Horst 
Schiereck, und den Organisator, 
Dr. Joachim Grollmann, begrüßt. 
Bei der Vorstellung der Fahrzeu-
ge und ihrer Fahrer wurde durch 
Karl-Heinz Laboda vom Lions Club 
Herne-Emschertal die je Fahrzeug 
exakt zum Baujahr passende Hitpa-
rade angespielt.

Zum dritten Mal und nun eine Tradition: 

die Emscher Valley Rallye!

Vom Innovationszentrum ging es zu-
nächst zum Schloss Hohenlimburg, 
wo die Teilnehmer die Möglichkeit zur 
Besichtigung der alten aber hervorra-
gend erhaltenen Anlage wahrnahmen. 
Von dort fuhr man zur Burg Altena; 
über den Erlebnisaufzug gelangte man 
oben auf die Burg, in der auch die 
älteste Jugendherberge der Welt zu 
besuchen ist - Übernachtungen waren 
allerdings nicht vorgesehen; es hatte 
leider auch niemand einen Schlaf-
anzug dabei. Schlussstation war wie 
schon bei der ersten Rallye 2011 die 
Maschinenhalle der ehemaligen Zeche 
Teutoburgia, in Herne, gelegen inmit-
ten der denkmalgeschützten Siedlung 
gleichen Namens. In der Maschinen-
halle führte Christof Schläger seine 
Computer-gesteuerten Klangmaschi-
nen vor. 

Im Rahmen einer Tombola konnte 
man etliche attraktive Preise ge-
winnen; Lions Freund Jürgen Woldt 
hatte während der Tour zahlreiche 
Lose an Frau und Mann bringen 
können. Alle Preise waren gestiftet 
worden.

Der Abend ging trotz des nicht 
ganz idealen Wetters auch nicht so 
bald zu Ende. Zum Schluss sei ange-
merkt, dass der Erlös der Tour, ca. 
2.000 €, vom Lions Club auf 3.000 
€ „aufgerundet“, einem ambulanten 
Kinderpalliativdienst zur Verfügung 
gestellt wird. 

Joachim Grollmann
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L i o n s  m e e t s

Einladung zur nostalgischen 
Kinonacht  LC Dortmund-Fluxa
Liebe Lionsfreunde,

der Lions Club Dortmund-Fluxa möchte Sie einladen, 
zusammen die alljährliche nostalgische Kinonacht zu er-
leben. Gezeigt wird »St.Vincent - alles andere als heilig« 
in dem nostalgischen Lichtspiel & Kunsttheater Schau-
burg in Dortmund. 

Den Trailer können Sie hier anschauen: 
www.youtube.com/watch?v=OuhmWmmlnWY

In der schönen Kulisse des alten Kinos gibt es ab 18.15 
Uhr einen kleinen Sektempfang, ab 19 Uhr beginnt die 
Vorstellung. Bitte beachten Sie, dass es nur begrenzte 
Plätze im Kinosaal gibt.             Simone Horstmann

Datum: 15.02.2016,  18.15 Uhr
Ort:  Lichtspiel & Kunsttheater Schauburg
 Brückstraße 66, 44135 Dortmund
Preis:  € 12,50
Kartenbestellung unter:
mail@simonehorstmann.com
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Das Von der Heydt-Museum Wup-
pertal widmet dem bedeutendsten 
britischen Bildhauer der Gegenwart 
Tony Cragg (geb. 1949) die ers-
te umfassende Retrospektive. Die 
Ausstellung gibt auf allen drei Eta-
gen des Museums einen Überblick 
über das gesamte Schaffen, von 
Craggs Studienzeit bis zu aktuellen 
Werken aus dem Jahr 2015. Der 
Künstler zeigt Skulpturen, Zeich-
nungen und Druckgrafi ken ebenso 
wie Arbeiten, die bisher noch nie 
ausgestellt wurden.
In Themenräumen entfaltet sich 
die vielseitige Entwicklung des Bild-
hauers, in denen die Materialviel-
falt (u.a. Plastik, Glas, Fotografi e, 
Druckgrafi k, Zeichnung, Aquarell, 
Bronze, Gips, Edelstahl) eine gro-

Tony Cragg – Retrospektive
19. April – 14. August 2016 

Von der Heydt-Museum 
Telefon:0202 563 6231
Fax: 0202 563 8091
Turmhof 8 F, Wuppertal
www.von-der-heydt-museum.de

ße Rolle spielt. Ein weiteres The-
ma sind die Werkgruppen, die die 
Beziehung von natürlichen und 
künstlichen Formen und Strukturen 
untersuchen (u.a. Stapelarbeiten, 
Vessels and Cells, Early Forms, Ra-
tional Beings oder auch die frühe-
ren Wandarbeiten aus Plastik).
Der vielfach ausgezeichnete Künst-
ler, der bis 2013 Rektor der Kunst-
akademie Düsseldorf war, lebt und 
arbeitet seit den 1970er Jahren in 
Wuppertal.

Tony Cragg, Versus, 2010, Holz, © VG Bild-Kunst, 

Bonn 2015, Foto: Michael Richter

Benefizkonzert zu Gunsten „Chance! Wuppertal – vision:teilen –
Eine franziskanische Initiative gegen Armut und Not e.V.“

Eintrittskarten bekommen Sie bei den folgenden Verkaufsstellen: 
Am WZ-Punkt in der Buchhandlung v. Mackensen, im Wuppertal-Marketing-Center (ehem. Info-Zentrum), 
Ticket-Zentrale und neu in allen 4 Akzenta Märkten!

Gemeinsames Hilfswerk der
Wuppertaler Lions Clubs e.V.
www.lions-konzert.de
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Adventskalender von Essener Leos 
und Lions und ihr Kaffeestand auf 
dem Essener Weihnachtsmarkt 
2015 wieder ein großer Erfolg zu-
gunsten von Kindern und Jugendli-
chen in der Stadt 
Bereits im sechsten Jahr waren der 
LC Assindia, LC Essen-Cosmas et 
Damian, LC Essen- Ludgerus und 
der Leo Club Essen-Zollverein mit 
ihrem schon weithin bekannten 
Lions-Kaffeestand auf dem Essener 
Weihnachtsmarkt vertreten. Nach 
dem bewährten Konzept: Lass 
Dir’s schmecken und tue Gutes 
dabei verkauften die Clubs Kaffee- 
und Kakaogetränke ohne und mit 
„Schuss“ zugunsten von Activitys 
für Kinder und Jugendliche in Essen. 
Dabei kam auch besonders oft un-
sere Geheimwaffe „Löwentee“ zum 
Einsatz – ein Früchtetee mit frisch 
gepressten Orangen, Zitronen und 
Rum.

Unser Stand wurde unter der Ge-
samtorganisation des ZC Patrik 
Bayer (LC Essen-Assindia) liebe- 
und phantasievoll aufgebaut und 
dekorativ eingerichtet (s. Foto), um 
ihn ab dem 19. November 2015 zur 
Eröffnung des Weihnachtsmark-
tes im Lichterglanz attraktiv „als 
Anlaufpunkt“ präsentieren zu kön-
nen. An den Umsatz hatten wir zu-

nächst keine größeren Erwartungen, 
weil das Wetter durchgängig zu warm 
war, was kaum Weihnachtsstim-
mung aufkommen ließ. Die jeweiligen 
Standbesatzungen durch die Lions, 
Lionessen und Leos der vertretenen 
Clubs machten indes diesen meteo-
rologischen Nachteil mehr als wett 
durch großen Einsatz und lockere 
Sprüche, um Besucher anzulocken. 
Auch der wiederholte Hinweis, dass 
alle Erlöse aus dem Verkauf für Kin-
der und Jugendliche vorgesehen sind, 
löste immer wieder eine Bestellung 
oder Spende aus. Besonders fröhlich 
wurde es, wenn ein Lion oder Leo in 
das Löwenkostüm schlüpfte und mit 
Probiergläschen Löwentee an Passan-
ten verteilte: Dem Probieren folgte 
fast immer eine Bestellung und häufi g 
gaben Besucher, die vielfach auch aus 
Holland und anderen Ländern kamen, 
dem „Löwen“ eine Spende für den 
Probierschluck. Viele Besucher ka-
men denn auch, um ihren Gutschein 
aus dem Lions-Leo-Adventskalender 
in Löwentee oder Kakao einzulösen.

Denn wie im Vorjahr auch konnten bis 
zur Eröffnung des Weihnachtsmarkt 
fast alle 6.000 Kalender verkauft wer-
den, die Lionsfreund Manfred Schlaak 
vom LC Assindia schon zum vierten 
Mal mit einem Team von Leos sowie 
Lions aus den oben erwähnten Clubs 

mit viel Engagement und Aufwand 
v.a. bei der Sponsorengewinnung 
koordiniert und mit einem absatz-
fördernden 25. Türchen als Gut-
schein für einen Löwentee oder 
Kakao versehen hatte. Zahlreiche 
Wünsche nach diesen gelungenen 
und mit vielen attraktiven Preisen 
der Sponsoren versehenen Kalen-
dern konnten wir am Kaffeestand 
selbst leider nicht mehr erfüllen. Je-
denfalls gehen wiederum ein herz-
licher Dank und Glückwunsch an 
Lionsfreund Schlaak und sein Leo/
Lions-Team; der Reinerlös aus dem 
Kalenderverkauf 2015 in Höhe von 
rd. 25 T Euro wird in Kürze an den 
Kinderschutzbund Essen überge-
ben werden. 

Obwohl das Wetter bis zum Ende 
nicht wesentlich kälter wurde, ließ 
der Zuspruch nach unseren An-
geboten kaum nach, was für ihre 
nachhaltige Qualität spricht - und 
wir weiter in unseren Gesprächen 
mit den Besuchern aus nah und 
fern auch für die Lionsidee werben 
konnten. 

Am 23. Dezember, dem letzten Tag 
des Weihnachtsmarktes, waren wir 
noch einmal besonders gefordert, 
der Verkauf ging bis 21.00 Uhr und 
bis 23.00 Uhr musste der Stand 
besenrein übergeben werden. Wir 
hatten aus den Vorjahren gelernt 
und die Einbauten im Stand einfa-
cher gestaltet. In Rekordzeit war 
um 22.30 Uhr der Abbau beendet. 
Einen geselligen Abschluss fand die-
se unsere Activity in dem obligato-
rischen Abtrunk in einer umliegen-
den Gaststätte. Als Ergebnis steht 
inzwischen fest, dass der Umsatz 
2015 mit rd. 39 T Euro nur wenig 
hinter dem letztjährigen Rekord 
von 40 T Euro zurückblieb. Auch 
mit Blick darauf: Ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten, 
wir freuen uns auf die Fortsetzung 
2016!
Hans Dietrich von Loeffelholz

Erfolgsrezept der Essener Lions und Leos 
Adventskalender und Kaffeestand 
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Diese Frage wurde am 6. Februar 
2016 im Wilhelm Nedelmann Saal 
des ChorForums Essen beantwor-
tet. Der Kabinettbeauftragte für 
den Lions-Musikpreis, Alexander 
Eberle vom LC Essen-Werethina 
und künstlerischer Leiter des Chor-
Forums Essen hatte alle Vorberei-
tungen für den Wettbewerb getrof-
fen. Er konnte Herrn Prof. Andreas 
Krecher, Robert Schuhmann Hoch-
schule Düsseldorf, Herrn Florian 
Geldsetzer, Konzertmeister der 
Essener Philharmoniker, und Frau 

Wer spielt für uns die erste Geige?

Anna Heygster, stellvertretende Kon-
zertmeisterin des Sinfonieorchesters 
Wuppertal, für die diesjährige Jury 
gewinnen. 

Doch bevor der Hauptwettbewerb 
startete, spielten acht junge Künstler 
um den Nachwuchspreis unseres Dis-
triktes, der diesjährig zum ersten Mal 
stattfand. Das anwesende Publikum, 
bunt gemischt aus Angehörigen der 
Teilnehmer und kulturinteressierten 
Lions-Freunden und ihrer Begleitung, 
belohnte jede Darbietung mit einem 

zustimmenden Ap-
plaus. Jeder Teil-
nehmer und dessen 
Klavierbegleitung 
begeisterten das 
Publikum durch die 
Art ihres Vorspiels 
und die von Ihnen 
ausgewählten Stü-
cke.

In der Pause zwi-
schen dem Nach-
wuchswettbewerb 
und dem Lions Mu-
sikpreis gab es für 

alle Anwesenden die Gelegenheit 
sich bei einer Tasse Kaffee und Ku-
chen zu unterhalten.

Nachdem alle Anwesenden sich 
gestärkt hatten, eröffnete Darius 
Preuß den Lions Musikpreis, wobei 
er u.a. vortreffl ich die Allemanda 
aus der Partita II d-Moll von J.S. 
Bach spielte. Lea Kristina Brückner 
begeisterte mit ihrem Vortrag des 
Violinkonzerts Nr. 2 in d-moll von 
Henryk Wieniawski. Péter Karác-
sonyi schloss den Musikpreis mit 
einem hervorragenden Vortag des 
2. Allegro aus der Sonate A-Dur 
von César Franck ab. Alle drei Teil-
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nehmer verzauberten das Publikum 
und niemand beneidete in diesem 
Moment die Jury um ihre Aufgabe, 
die Preise zu vergeben.

Das Publikum konnte sich in der fol-
genden Pause stärken; Lionsfreunde 
und ChorForum hatten für einen 
Imbiss gesorgt. Die Jury zog sich zur 
Beratung zurück.

Der zwölfjährige Darius Preuß 
überzeugte die Jury mit seiner 
ausdrucksvollen Darbietung und 
erhielt dafür den ersten Preis des 
Lions Musikpreises auf Distrikt-
Ebene. Er qualifi zierte sich damit 
für den deutschlandweiten Wett-
bewerb der Distrikte und vertritt 

unseren Distrikt beim 
22. Lions-Musikpreis, 
der im Rahmen des 
Kongresses der deut-
schen Lions in Darm-
stadt stattfi nden wird. 
Lea Kristina Brückner 
und Péter Karácsonyi 
erhielten den 2. und 
3. Preis.

Im Nachwuchswett-
bewerb wurden zwei 
Kandidaten mit dem 1. 
Preis ausgezeichnet - 

Kieu Mi Do und Maximilian Terziyski. 
Der 2. Preis ging an Samuel Feldmann. 
Mi Linh Do erhielt einen Sonderpreis 

für ihre Begleitung ihrer älteren 
Schwester am Klavier.

Der Distrikgovernor Dr. Armin 
J. Gaul dankte abschließend allen 
Teilnehmern, der Jury, dem Orga-
nisator Alexander Eberle und dem 
Publikum für eine wunderbare Ver-
anstaltung. Im Anschluss nahm sich 
Prof. Krecher noch die Zeit, jedem 
einzelnen Teilnehmer ein persönli-
ches Feedback zu geben. Publikum 
und Veranstalter wünschen Darius 
Preuß viel Erfolg für die Teilnahme 
am Musikpreis der deutschen Lions 
in Darmstadt und waren sich einig: 
Nächstes Jahr sind wir wieder da-
bei!                                Sabine Gaul
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Die „Bergischen Löwen“ fi nanzie-
ren gemeinsam mit den Wupperta-
ler LEO`s und der Stadt Wuppertal 
Sprachunterricht für Erstklässler.
Ausgangssituation

Kinder, die im Alter der Einschu-
lung bzw. des 1. Schuljahres nach 
Deutschland einreisen werden di-
rekt in die Regelklasse eingeschult 
ohne dass eine zusätzliche Sprach-
förderung vorgesehen ist.

In Wuppertal gehen aktuell rund 
180 Kinder in die erste Klasse ei-
ner Grundschule, die keine oder 
nur sehr wenige Deutschkenntnisse 
aufweisen. Die Schule kann einzelne 
Kinder innerhalb des Schulsystems 
auffangen. Bei mehreren Kindern 
in einer Schule bzw. Klasse drohen 
die Kinder gleich zu Beginn ihrer 
Schulkarriere abgehängt zu werden. 
Für eine bessere Integration und 
für den nachhaltigen Schulerfolg ist 

Sprachunterricht für Erstklässler

eine frühzeitige zusätzliche Sprachför-
derung sehr hilfreich und empfehlens-
wert.

Projektkonzeption

An Schulen mit mindestens 5 Kindern 
ohne bzw. mit geringen Deutsch-
kenntnissen in der ersten Klasse wird 
das Angebot unterbreitet, anschlie-
ßend an den Unterricht zweimal in 
der Woche für eine Stunde „Deutsch 
für den Schulstart“ durch eine ge-
schulte Honorarkraft einzurichten. 

Sind genügend Kinder bzw. ihre El-
tern einverstanden und melden sich 
an, fi ndet eine Gruppe „Deutsch für 
den Schulstart“ statt. Mindestteilneh-
merzahl sollten 3 Kinder, maximale 
Kinderzahl bei einer Honorarkraft 8 
Kinder sein. 

Die Kinder bleiben maximal rund 3 
Monate in der Gruppe. „Deutsch 

für den Schulstart“ läuft das gan-
ze Jahr in der Schule, solange der 
Bedarf besteht. Wird ein Platz frei, 
kann ein neues Kind hinzukom-
men. Kinder einer benachbarten 
Grundschule können teilnehmen, 
wenn Plätze frei sind. Pro Gruppe 
könnten so im Jahr 32 Kinder bei 
Ihrem Start in Deutschland/Wup-
pertal und in der Schule gefördert 
werden.

Deutsch für den Schulstart ist 
ein erprobtes Sprachförder-
programm.

Lions und LEO`s sind überzeugt: 
Sprache ist der erste und beste 
Weg zur Integration!

Hierfür stellen beide Clubs für die 
nächsten 3 Jahre einen Etat von 
21.000 Euro zur Verfügung.

Uwe Maedchen

Presseamt der Stadt Wuppertal
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Die kompletten „Weihnachtsstand- 
Einnahmen“ aus dem Verkauf von 
selbstgemachten Plätzchen, Mar-
meladen und anderen Dingen hat 
der Lions Club Witten dem Kin-
derschutzbund Witten gespendet. 

LEO-LIONS-Service-Day 2016
zugunsten der NCL-Stiftung

www.lions.de

www.leo-clubs.de

HDLeo e.V. - Kevin Junker 
hdleo@leo-clubs.de

Hilfswerk der deutschen Leos e.V.
Frankfurter Volksbank
IBAN: DE04501900000000900800
BIC: FFVBDEFF 

DU WILLST SPENDEN?Dann überweise direkt an unser Hilfswerk!
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Plätzchen und Marmelade für den 
Kinderschutzbund Witten

LC ESSEN SENTENTIA

Das Geld wird der Kinderschutzbund 
Witten für die aktive Integration der 
kürzlich eingewanderten  Flüchtlings-
familien und insbesondere deren Kin-
der verwenden.

„Neben der Schularbeitenbetreu-
ung wird z.B. auch ein Sprachkurs 
angeboten sowie den Kindern 
Lehrmittel zur Verfügung gestellt“,
so berichtet Christel Schneider und 
„der Großteil unserer Arbeit wird 
von „Ehrenamtlern“ geleistet.“ Der 
Kinderschutzbund Witten freut 
sich über die fi nanzielle Unterstüt-
zung, aber auch über Menschen, die 
mit aktiver Hilfe, zum Beispiel bei 
Sprachkursen oder in der Kleider-
kammer, Unterstützung anbieten 
können.
In den Räumen der Konrad-Ade-
nauer-Straße 17c in Witten geht es 
bunt, locker, fröhlich und zwanglos 
zu. Vielleicht auch deshalb fi nden 
Familien den Weg zum Kinder-
schutzbund Witten, die sonst den 
Weg zu den Ämtern scheuen.

Sebastian Anding
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Der Förderverein „Lions Club 
Bochum – Graf-Engelbert“ hat im 
zweiten Halbjahr 2015 das Pro-
jekt „Dein Schulprojekt“ ins Le-
ben gerufen. Alle Bochumer Schu-
len (Grund- und Weiterführende 
Schulen) waren aufgerufen bis zum 
22.11.2015 ihre Ideen für ein mög-
liches Förderprojekt an den För-
derverein zusenden. Einzige Vor-
aussetzung: Die Schüler sollen ihre 
Ideen selber schreiben und beim 
Förderverein einreichen! Gesagt 
getan: Am letzten Tag der Bewer-
bungsfrist trafen insgesamt neun 
Bewerbungen ein. Diese wurden 
von einem Konsortium bestehend 
aus Mitgliedern des Fördervereins, 
des Clubs, des Schulverwaltungs-
amtes und durch Radio Bochum 
bewertet. Acht Schulen mit neun 
Vorhaben haben sich seinerzeit 
beworben, fünf Projekte an vier 
Schulen wurden nun ausgewählt – 
und die 10 000 Euro Fördersum-
me wurden feierlich verteilt: an die 
Gemeinschaftsschule Bochum Mit-
te, die Schiller-Schule, die Grund-
schule Brenscheder Straße sowie 
an die Grundschule Wilbergstraße.          
Nina Moeller

Für die Anschaffung 
von zwölf „Da-Vinci-
Machines-Baukästen“ 
von Fischer-Technik 
bekommt das Schiller-
Gymnasium € 593,40.

Für die Errichtung eines Barfuß-
weges im Schulgarten unter dem 
Motto „Natur hautnah erleben“ 
bekommt die Brenscheder Grund-
schule € 1.455.-.

Für die Errichtung 
eines Schulgar-
tens bekommt 
die Grundschule 
Wilberg  2.848,15 
Euro.

Für ihr Projekt „Schule in Bewegung“ (Schüler gestal-
ten Bewegungs- und Begegnungsräume) erhält die 
Gemeinschaftsschule Bochum Mitte € 2.699,75.

Förderverein Lions Club Bochum Graf Engelbert 
zeichnet Schulprojekte aus

Und für ihr Projekt „Mofa-
power“ (sowohl zur Schu-
lung als auch zum Schrauben 
und Frickeln an gebrauchten 
Mofas) erhält die Gemein-
schaftsschule Bochum Mitte 
noch einmal  € 2.413,70.
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Produktion: Dominic Ulli

Änderungen vorbeh

BURLESQUES
noch bis zum 10. April 2016
Varieté prickelnd wie Champag-
ner! Dieses exquisite Cabaret der 
Sinne verführt, entfesselt und be-
geistert – sexy, witzig und explosiv! 
Roncallis Apollo Varieté serviert 
einen unwiderstehlichen Cocktail 
aus burlesquem Circus, Tanz und 
Illusionen und zeigt, wie bereits das 
Ausziehen eines Handschuhs zur 
erotischen Attraktion wird.

Charmante Unterhaltung für Er-
wachsene – frivol und frech, aber 
mit Augenzwinkern stilvoll in Sze-
ne gesetzt. Magische Momente und 
aufregende Artistik machen die 
Show zu einem bunten, sinnlichen 
Feuerwerk – es wird heiß in unse-
rer Stadt!             Pascal Maedchen

Kartenbestellung unter:
Roncalli´s Apollo Varieté Theater
Betriebsgesellschaft mbH
Haroldstrasse 1 / Apollo-Platz 1
D 40213 Düsseldorf
Tel.: 0211-828 90 521
Fax.:0211-828 90 999
info@apollo-variete.com 
www.apollo-variete.com 

Veranstaltungs-Tipp: 

Gehen Sie mal wieder aus!

FREITAG, 22. APRIL 2016

Benefizkonzert des
Lions Club Dortmund-Phönix

TONY LIOTTAS
JOE COCKER-TRIBUTE

 „FIRE IT UP!“

Ort:  Ebbinghaus-Autozentrum 

Arminiusstr. 51– 53 

Dortmund-Dorstfeld

Beginn: 19:30 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr
Eintritt: 18 Euro

Vorverkauf:  Dornseifer 
Harkortstr. 69, Do-Hombruch 
Tel. 0231/712441 oder 
Tel. 0231/453640 oder

 siebelhoff@t-online.de

Veranstalter:  Lions-Förderverein 
Dortmund-Phönix e.V.

Mit freundlicher Unterstützung von:

L I O N S  C L U B 

Dortmund-Fluxa

brief@lc-dortmund-fl uxa.de

www.lc-dortmund-fl uxa.de

www.facebook.com/LionsDortmundFluxa

Spenden zugunsten des „Elterntreff leukämie- und 

tumorerkrankter Kinder e.V., Dortmund“ 
Förderverein Lions Club Dortmund-Fluxa e. V.

einladung
DONNERSTAG
3. März 2016
18.30 UHR

Startgeld 25 Euro

Anmeldung bis zum 26.02.2016

E-Mail: info@mks-steuerberatung.de
Telefon:  0231-950190 (Gisela Käseborn)

Damen-Doppelkopfturnier

Royal Saint Barbara´s 

Dortmund Golf Club e. V., 

Heßlingsweg 75, 44309 Dortmund
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

27.02.2016 2. Distriktversammlung LJ 2015/2016 Ibachhaus, Schwelm

23.03.2016 19.00 Steuerfragen, Jochen Kersting Hotel Beckmannshof, 
Wattenscheid

11.05.2016 19.00 Präsidenten & Sekretäre + Incoming
Dr. Ulrich Oberschelp

Hotel Beckmannshof, 
Wattenscheid

14.05.2016 Leo-Lions-Service Day

20.-22.05.2016 63. Kongress der deutscen Lions Darmstadt

05.06.2016 4. Kabinett-Sitzung / Übergabe Hotel Beckmannshof
Wattenscheid

25.08.2016 19.00 Neue Lions, Dr. Wilhelm Stewen Hotel Beckmannshof, 
Wattenscheid

25.-28.06.2016 International Convention Fukuoka

08.09.2016 19.00 Präsidenten & Sekretäre
Dr. Ulrich Oberschelp

Hotel Beckmannshof, 
Wattenscheid

15.09.2016 19.00 Zonenleiter
Dr. Ulrich Oberschelp

Hotel Beckmannshof, 
Wattenscheid

17.09.2016 1. DV Ibachhaus, Schwelm

22.09.2016 19.00 Mitgliedschafts-Beauftragte
Dr. Wilhelm Stewen

Hotel Beckmannshof, 
Wattenscheid

30.09.-
03.10.2016 Jumelage Paris

05.10.2016 19.00 Steuerfragen, Jochen Kersting Hotel Beckmannshof, 
Wattenscheid

06.10.2016 19.00 PR-Seminar, Uwe Maedchen Hotel Beckmannshof, 
Wattenscheid

27.10.-
30.10.2016 Europaforum Sofi a
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

15.02.2016 18.15 Nostalgische Kinonacht »St.Vincent«
LC Dortmund-Fluxa

Lichtspiel & Kunsttheater Schau-
burg, Brückstr. 66, Dortmund

19.02.2016 18:00 Gemischtes Benefi z-Doppelkopf-Turnier
LC Essen Sententia

Clubhaus ETB Schwrez-Weiß e.V.
Frankenstraße 300 c, Essen

23.02.2016 18:00 Charity Casino Nacht
LC Lünen

Hansesaal Lünen, 
Kurt-Schumacher-Straße 43, Lünen

03.03.2016 18.30 Damen-Doppelkopfturnier
LC Dortmund-Fluxa

Royal Saints Barbara‘s
Dortmund Golf Club e.V.
Haßlingsweg 75, Dortmund

13.03.2016 11.00 Lions meets Lyra
LC Witten-Mark

Foyer Stadtwerkehaus
Westfalenstr. 18-20, Witten

14.03.2016 19:30 Musikkorps der Bundeswehr
34. Wuppertaler Benefi zkonzert

Stadthalle Wuppertal
Johannisberg 1, Wuppertal

22.04.2016 19.30 Fire it up - Joe Cocker Tribute
LC Dortmund-Phönix

Ebbinghaus Autozentrum
Arminiusstr. 51-53
Dortmund-Dorstfeld

Auch Eure Veranstaltungen veröffentlichen wir sehr gerne. Bitte senden Sie uns ein Plakat als pdf zu. 
Wir wünschen allen Veranstaltungen ein gutes Gelingen.                     Eure Redaktion

Liebe Lions, liebe Leos, 

gerne veröffentlichen wir Ihre/Eure Termine, bitte rechtzeitig einreichen unter: signal@lions-wr.de 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 4.3.2016! 

Wir bitten Sie Texte ausschließlich als Worddateien zu übermitteln und Bilder in jpeg 300 dpi-Aufl ösung zu liefern! 
Den Autor bitte mit angeben!

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

27.02.2016 2. LEO-DRK Ibachhaus, Schwelm

14.05.2016 Leo-Lions-Service Day

112.06.2016 2. LEO-DRK Ibachhaus, Schwelm c, Essen
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